
Punkte10

Diskussion

Präsentation

Hands-On

Schöne Zähne mit makellosem Zahnfleisch sind 
mein persönliches Steckenpferd. Die Zahnästhetik 
respektive Rot-Weiß-Ästhetik haben es mir besonders 
angetan. Dafür habe ich einen sensiblen Blick 
entwickelt. Mit meinem hohen ästhetischen Empfinden 
und einem ausgeprägten Qualitätsanspruch in dieser 
Richtung lasse ich meinen Patienten die bestmögliche 
Versorgung zukommen.
Ästhetisch anspruchsvolle und komplexe 
Behandlungen sind eine Herausforderung, die ich 
gerne annehme.
Außerhalb der Praxis leiste ich bei den “Dentists 
without limits” im Sushma-Koirala-Memorial-Hospital 
wertvolle Entwicklungshilfe in punkto Zahnmedizin.

• Geboren in Wadersloh
• 1985-1990: Studium der Zahnmedizin an der 

Georg-August-Universität in Göttingen
• Promotion in Göttingen im Fachbereich 

Prothetik
• 1995: Niederlassung in eigener Praxis
• Tätigkeitsschwerpunkt “Implantologe”, LZÄK 

Hessen
• Mein Behandlungsstill: Hoher Anspruch an 

Ästhetik und Präzision, einfühlsam auf die 
Patienten zugehen.

Dr. 
Peter Schütte

Dr. Gottwald graduierte 2000 und absolvierte 2000-
2004 seine Promotion in der Abteilung für Organische 
Chemie an der Universität Würzburg.

2004-2006 spezialisierte er sich im Bereich Forschung 
und Entwicklung von Biomaterialien (Membranen, 
Knochenaufbau, Weichgewebsmatrices - Tutogen 
Medical, Neunkirchen, DE)

2006 wechselte er sein Tätigkeitsfeld in den Bereich 
internationales Produktmanagement, Marketing und 
Vertrieb von Biomaterialien im Bereich Dental/MKG 
und Orthopädie (Tutogen Medical, Neunkirchen, DE 
sowie Institut Straumann, Basel, CH)

Seit 2014 ist er selbständig tätig als Gründungsmitglied 
der REGEDENT AG mit dem Fokus auf Entwicklung, 
Herstellung und Vertrieb von Biomaterialien für 
dentale Applikationen und operativer Geschäftsführer 
der deutschen Niederlassung (REGEDENT GmbH, 
Dettelbach).

Dr.  
Thomas Gottwald

Strategien zur Vermeidung 
von Komplikationen 
bei Implantationen
25. November 2023 Frankfurt 



Programm  
Was erwartet Sie?

Anmeldung
Ich melde mich verbindlich für die Veranstaltung am 25.11.2023 an.
Die Kursgebühr beträgt pro Person 49,00 € zzgl. MwSt. 

Name der Teilnehmer

Adresse

E-Mail

(für die Teilnahmebestätigung)

Fortbildung 
Die Teilnehmerzahl ist begrenzt. 
Um Anmeldung bis Freitag, den 03. November wird gebeten. 

Die Veranstaltung entspricht den Leitsätzen und Empfehlungen der 
BZÄK zur zahnärztlichen Fort bildung. Die Punktebewertung erfolgt 
nach BZÄK und DGZMK. Anlässlich der Veranstaltung werden 10 
Fortbildungspunkte vergeben.

Veranstaltungsort 
FALKENSTEIN GRAND
Debusweg 6–18 
61462 Koenigstein im Taunus

Bei Fragen zur Organisation oder Anmeldung 
Thommen Medical Deutschland GmbH
Frau Gaëlle Serra, Am Rathaus 2, 79576 Weil am Rhein
Tel.: +49 7621 422 58 34 
Fax: +49 7621 422 58 41 
E-Mail: gaelle.serra@thommenmedical.com

Der Kurs richtet sich an Kolleginnen und Kollegen, die bereits erste Erfahrungen im Bereich Implantologie gewinnen konnten. 
Diese können mit dem erfahrenen Spezialisten geteilt werden, um einen Status quo des aktuellen Wissens und Könnens zu ermitteln.
Nach Wiederholung der wesentlichen Aspekte der Implantatplanung, werden darauf aufbauend die Fähigkeiten individuell gefördert, um für Ihre 
Patienten zukünftig das Komplikationsrisiko zu minimieren und optimale Ergebnisse bei Implantatversorgungen zu erzielen. 

Ablaufplanung des Workshops:
 - Anatomie der Kiefer und ihre Bedeutung für die Implantologie
 - diagnostisches Verfahren
 - Schnittführung
 - Implantation mit Knochenaufbau, Einsatzmöglichkeiten von Biologics zur Verbesserung von Wund- und Knochenheilung
 - Nahttechnik
 - Freilegung

Samstag, 25.11.2023

09:00 Willkommen

09:30 - 10:45 Theoretischer Teil 1
Dr. Peter Schütte

10:45 - 11:00 Kaffeepause

11:00- 12:00 Theoretischer Teil 2
Dr. Peter Schütte

12:00 - 13:00 Vortrag GBR und Einsatz von Biologics
Dr. Thomas Gottwald, REGEDENT GmbH

13:00 - 14:00 Mittagessen

14:00 - 17:30 Hands-on
Freilegung, Implantation am Kunststoffkiefer

17:30 - 18:00 Abschlussdiskussion

18:00 Ende

Strategien zur Vermeidung von Komplikationen bei Implantationen.
Das umfassende Implantat Versorgungskonzept mit dem Spezialisten aus einer Hand: backward planning / Implantatprothetik 
bis zur Implantatinsertion und Augmentation.
Schwerpunkt des Workshops: Konzepte zur Vermeidung von Komplikationen
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Mit freundlicher Unterstützung von 
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